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Grosser Rat

Teilrevision des Gesetzes über die Strafrechtspflege (StPO) sowie die Genehmigung des Konkordates der ostschweizerischen Kantone über den Vollzug von Strafen und Massnahmen vom 29. Oktober 2004; 
Botschaft Heft Nr. 18/2005 – 2006, Seite 1623
P R O T O K O L L

der Sitzung der Kommission für Justiz und Sicherheit
Datum:


Donnerstag, 9. Februar 2006, 9.00 Uhr – 14.30 Uhr
Ort:
Arvensaal Hotel Chur, Am Obertor, Chur
Präsenz:
Cahannes (Präsidentin), Tramèr (Vizepräsident), Frigg, Hartmann, Hübscher, Mani, Righetti, Sax, Schütz, Stoffel, Thomann, Gross (Protokoll)




RR Schmid (Vorsteher JPSD)



DS Fässler (JPSD)



Buchmeier (Rechtsdienst JPSD)

Entschuldigt:
Hübscher (Nachmittag)
I.
Eintreten

Einstimmig
II.
Detailberatung
A. Gesetz über die Strafrechtspflege (StPO)
I. Das kantonale Strafrecht

Art. 4 – Art. 41
Gemäss Botschaft
II. Das Strafverfahren
1.
Allgemeine Bestimmungen
Art. 43 Abs. 2 – Art. 65b Abs. 2
Gemäss Botschaft

2. Das ordentliche Verfahren
A.
Das Untersuchungsverfahren
Art. 67 Abs. 1 – Art. 99
Gemäss Botschaft

B. Das Gerichtsverfahren

Art. 100 Abs. 1 und 2 – Art. 128a Abs. 2
Gemäss Botschaft

C. Adhäsionsklage
Art. 133 Abs. 1 
Gemäss Botschaft

D. Die Rechtsmittel
Art. 141 Abs. 1 und 2

Antrag Kommission und  Regierung

Abs. 1 und 2 ergänzen:
Gegen Urteile und Beschlüsse der Bezirksgerichte können der Verurteilte, das Opfer und der Staatsanwalt beim Kantonsgericht Berufung einreichen.

Gegen Urteile und Beschlüsse der Bezirksgerichtsausschüsse sowie gegen Verfügungen der Bezirksgerichts- und Kreispräsidenten (ausgenommen Untersuchungshandlungen, prozessleitende Verfügungen und Strafmandate) können der Verurteilte, das Opfer und der Staatsanwalt beim Kantonsgerichtsausschuss Berufung einlegen.
Art. 141 Abs. 3 und 4
Gemäss Botschaft

Art. 142 Abs. 1 – Art. 146
Gemäss Botschaft

E. Die Verfahrenskosten
Art. 154 Abs. 1 und 3 – Art. 161 Abs. 1
Gemäss Botschaft

3. Besondere Verfahren

Art. 163 Abs. 2

Gemäss Botschaft

4. Straf- und Massnahmenvollzug

A. Vollzug der (…) Urteile

Art. 181 – Art. 187
Gemäss Botschaft

B. Vollzugskosten
Art. 188 und Art. 189
Gemäss Botschaft

C. Nachträgliche Verfügungen

Art. 190 – Art. 193
Gemäss Botschaft

D. Begnadigungen

Art. 194 Abs. 1
Gemäss Botschaft

III. Jugendstrafrechtspflege
1.
Allgemeines

Art. 197 lit. a) – Art. 200
Gemäss Botschaft

2.
Verfahren
A. Allgemeine Bestimmungen

Art. 202 – Art. 209 Abs. 1 und 2
Gemäss Botschaft

B. Verfahren gegen Kinder
Art. 210 – Art. 214

Gemäss Botschaft

C. Verfahren gegen Jugendliche

Art. 216 Abs. 2 und 3 – Art. 222 Abs. 2
Gemäss Botschaft

3.
Vollzug
Art. 223 – Art. 226
Gemäss Botschaft

IV. Schlussbestimmungen
Art. 230 Abs. 2 und Art. 232 Ziffern 1 und 2
Gemäss Botschaft

Fakultatives Referendum und In-Kraft-Treten

Gemäss Botschaft

B. Beitritt des Kantons Graubünden zum Konkordat der ostschweizerischen Kantone über den Vollzug von Strafen und Massnahmen vom 29. Oktober 2004
1. Der Kanton Graubünden tritt dem Konkordat der ostschweizerischen Kantone über den Vollzug von Strafen und Massnahmen vom 29. Oktober 2004 bei.
Gemäss Botschaft

2. Die Regierung wird ermächtigt, den Beitritt zum Konkordat der ostschweizerischen Kantone über den Vollzug von Strafen und Massnahmen vom 29. Oktober 2004 zu erklären.

Gemäss Botschaft

3. Mit dem In-Kraft-Treten des Konkordates wird der Beschluss des Grossen Rates vom 20. November 1975 aufgehoben.

Gemäss Botschaft

4. Die Ziffern 1 und 2 dieses Beschlusses unterliegen dem fakultativen Referendum.

Gemäss Botschaft

Chur, 9. Februar/DG FILLIN "Das Datum der Protokollerstellung und das Namenskürzel des Protokollverfassers sind aufzuführen." \* MERGEFORMAT 






